


 





 

 

 

  



 

 

 

Die Zukunft soll man nicht voraussehen wollen, 

sondern möglich machen 

(Antoine de Saint-Exupéry) 

 

 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

verehrte Leserinnen und Leser, 

am 09. Juni 2021 verabschiedete der Gemeinderat das  

ăIntegrierte Stªdtebauliche Entwicklungskonzeptò (ISEK) f¿r unsere 

Heimatgemeinde Pretzfeld.  

In den Händen halten wir damit das Ergebnis eines langfristigen und 

lebendigen Prozesses. Im Dialog zwischen Bürgern und Fachplanern 

wurden die wesentlichen Bereiche unseres Umfeldes beleuchtet, Po-

sitives, aber auch Mängel aufgezeigt und daraufhin Vorschläge zur 

Verbesserung ausgearbeitet.  

Somit entstand eine Grundlage, die es ermöglicht, Veränderungs- und Verbesserungsprozesse in unserer 

Gemeinde anzustoßen, die durch die Städtebauförderung mitgetragen und bezuschusst werden. 

Um die Lebensqualität in unserer Gemeinde für die hier lebenden BürgerInnen zu erhalten oder zu ver-

bessern, entstand das vorliegende ISEK durch aktive Bürgerbeteiligung. Dieser Grundsatz soll auch bei 

der Umsetzung einzelner Maßnahmen weitergelebt und durch transparente Planungsprozesse und früh-

zeitige Bürgerinformation umgesetzt werden.  

Die Wahrnehmungen und Wünsche der Bürgerschaft zu den verschiedenen Themenbereichen wurden 

bei der Erstellung des Konzeptes durch die Eindrücke der Planungsbüros professionell ergänzt und bilden 

somit eine sichere Standortbestimmung. Für die nun folgenden Projekte und Entwicklungen bildet dies 

eine solide Basis, welche allerdings nicht statisch begriffen werden darf. Sie muss auch in Zukunft hinter-

fragt und den tatsªchlichen Bed¿rfnissen angepasst werden, damit ein ălebendigesò Werk entsteht. 

Der Abschlussbericht stellt ein umfangreiches und doch anschauliches Dokument dar, in dem alle wich-

tigen Handlungsfelder mit der nötigen Intensität bearbeitet wurden. Bitte lassen Sie sich nicht von der 

Fülle abschrecken, diesen zu lesen und das Dargestellte auch zu hinterfragen. Sprechen Sie mich oder 

die Verwaltung gerne an, sofern zu einzelnen Punkten Gesprächsbedarf besteht. 

In Vorfreude und Hoffnung, dass entscheidende Impulse für die Zukunft unserer Marktgemeinde gesetzt 

werden können, machen wir uns gemeinsam auf den Weg, dieses noch theoretische Werk mit Leben zu 

füllen, indem wir vielfältige Maßnahmen anstoßen und umsetzen. 

Mein Dank gilt allen Bürgerinnen und Bürgern, Fachbehörden und GemeinderätInnen für die aktive Mit-

wirkung bei der Erstellung des ISEK sowie unseren PlanerInnen für die gewinnbringende Zusammenarbeit 

und fachliche Begleitung im Verfahren. 

 

 
 
 
 
Steffen Lipfert 
Erster Bürgermeister 
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 ANLASS UND ZIEL DES KONZEPTES 

Der Markt Pretzfeld hat im Mai 2017 beschlossen, ein Integriertes Städte-

bauliches Entwicklungskonzept (ISEK) zu erstellen. 

Das ISEK soll der Gemeinde bei zukünftigen Entscheidungen zur städte-

baulichen Entwicklung dienen (Rahmenplanung) und neben allgemeinen 

Zielen konkrete Maßnahmen und Projekte benennen (Zeit- und Maßnah-

menplanung), mit denen die Gegebenheiten vor Ort verbessert und/oder 

gezielt weiterentwickelt werden können. 

Das ISEK ist Voraussetzung für die finanzielle Unterstützung von Verbesse-

rungs- und Entwicklungsmaßnahmen, z.B. mit Mitteln der Städtebauförde-

rung. Vor diesem Hintergrund sowie aufgrund regionaler und gesamtörtli-

cher Entwicklungstendenzen wird der Schwerpunkt städtebaulicher Ver-

besserungsmaßnahmen auf dem Hauptort liegen, wobei Einzelmaßnah-

men auch in den Ortsteilen möglich sind. 

 

 VERFAHREN UND VORGEHENSWEISE 

Im Sommer 2018 wurden die interdisziplinär arbeitenden Büros  

PLANWERK Stadtentwicklung und Topos team Hochbau-, Stadt- und Land-

schaftsplanung GmbH aus Nürnberg mit der Erstellung des Integrierten 

städtebaulichen Entwicklungskonzepts Pretzfeld beauftragt. 

Das ISEK behandelt alle für die städtebauliche Entwicklung der Marktge-

meinde maßgeblichen Themenfelder. Diese lassen sich wie folgt über-

schreiben: 

 

  

Abbildung 1: Themenfelder des ISEK Markt Pretzfeld 
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Machbarkeit und Erfolg der im ISEK vorgeschlagenen Projekte und Maß-

nahmen hängen ganz wesentlich von der Mitwirkungsbereitschaft der ört-

lichen Akteure ab. Planung im Dialog ist Voraussetzung für ein nachhaltiges 

Engagement der Bürgerinnen und Bürger für ihre Gemeinde. 

Darüber hinaus ist eine frühzeitige Beteiligung der öffentlichen Aufgaben-

träger und die Abstimmung der Entwicklungsziele mit den Behörden und 

Trägern öffentlicher Belange gesetzlich vorgeschrieben. 

Hierzu wurden im Laufe des Verfahrens die nachfolgend beschriebenen 

Bausteine zur Beteiligung durchgeführt. 

 

 Haushaltsbefragung 

Im Rahmen einer Haushaltsbefragung konnten im November und Dezem-

ber 2018 insgesamt 234 Haushalte aus der Marktgemeinde Pretzfeld, d.h. 

aus allen Ortsteilen (nicht Pfaffenloh und Eberhardstein), befragt werden. 

Bei insgesamt verteilten rd. 1.200 Fragebögen an alle Haushalte in der 

Marktgemeinde ergibt sich eine übliche, gute Rücklaufquote von 20%. 

Die Haushaltsbefragung verbindet verschiedene inhaltliche Funktionen, 

u.a.: 

¶ Allgemeine Bewertung der Marktgemeinde Pretzfeld 

¶ Abfrage von allgemeinen Stärken und Schwächen 

¶ Abfrage von Meinungen zur Ortsmitte des Hauptorts Pretzfeld und zu 

den Ortsteilen 

¶ Erfassen von Informationen zu Grundstücken in der Ortsmitte des 

Hauptorts Pretzfeld 

35% der befragten Haushalte leben sehr gern und weitere 43% leben gern 

im Markt Pretzfeld, insgesamt also ein sehr großer Teil. An positiven Adjek-

tiven werden dem Markt Pretzfeld am ehesten zugeschrieben, dass er sym-

pathisch, zentral und grün ist. Auf der anderen Seite wird der Markt Pretz-

feld aber auch als eher gleichbleibend, hausbacken und alt beurteilt. Mit 

den Angeboten und der Versorgung in der Marktgemeinde sind die be-

fragten Haushalte recht unterschiedlich zufrieden; Handlungsbedarf be-

steht aus Sicht der Befragten besonders bei Angeboten zur Nahversor-

gung, beim gastronomischen Angebot, bei Wohnungsangeboten für ältere 

Menschen sowie allgemein bei Angeboten für ältere Menschen. V.a. die 

Naherholungsmöglichkeiten einschließlich Wanderwegen, der Markt Pretz-

feld als guter Wohnstandort sowie die gute Straßenanbindung werden da-

gegen geschätzt. 
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Abbildung 2: Auszug aus der Auswertung der Haushaltsbefragung in der Gemeinde Pretzfeld 

 

 

Abbildung 3: Auszug aus der Auswertung der Haushaltsbefragung in der Gemeinde Pretzfeld 

 

Eine ausführliche Beschreibung der Ergebnisse der Haushaltsbefragung ist 

in der Anlage 1 zusammengestellt. 
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 Auftaktveranstaltung 

Am 24.01.2019 fand die Auftaktveranstaltung zum ISEK in der Turnhalle der 

Grundschule Pretzfeld statt. Um ihre Meinungen zu hören wurden dazu die 

Bevölkerung der gesamten Marktgemeinde Pretzfeld sowie Akteure öffent-

lich eingeladen. Erfreulicherweise waren rd. 80 Teilnehmerinnen und Teil-

nehmer aus verschiedenen Ortsteilen anwesend. 

Nach einem Einführungsvortrag über den Hintergrund für das ISEK Pretz-

feld sowie voraussichtliche räumliche und thematische Schwerpunkte wa-

ren die Teilnehmerinnen und Teilnehmer aufgerufen, sich im Rahmen eines 

ăThemenspaziergangsò vertieft Gedanken zu den folgenden 4 Handlungs-

feldern zu machen: Städtebau; Natur, Freiräume; Verkehr, Infrastruktur; 

Wirtschaft & Soziales. 

Dabei wurden zu den 4 Handlungsfeldern Stärken und Schwächen gesam-

melt und auf Karten dokumentiert. Diese sind nach Prüfung in das  

ISEK eingearbeitet. 

 

 

Abbildung 4: Auftaktveranstaltung zum ISEK der Gemeinde Pretzfeld 

 

Im Anschluss an die Arbeit zu den 4 Handlungsfeldern wurden noch erste 

Ergebnisse aus der Haushaltsbefragung vorgestellt und es gab die Mög-

lichkeit für weitere Anmerkungen und Fragen. 

Die Ergebnisse der Auftaktveranstaltung sind in allen 4 Handlungsfeldern 

jeweils sehr breit und vielfältig. Sie sind in einer separaten Dokumentation 

(siehe Anlage 2) festgehalten. 
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 Bürgerwerkstätten 

Im Rahmen von drei Werkstªtten zu den Themen ăGebäude, Städtebau, 

Naturò, ăVerkehr, ºffentlicher Raum, Freiflªchenò und ăWirtschaft, Touris-

mus, Soziales, Nutzungenò nahmen Ende Mªrz 2019 rund 20 B¿rgerinnen 

und Bürger die Gelegenheit wahr, sich mit den Planern 

¶ über mögliche Entwicklungs- und Verbesserungsmaßnahmen  

 

¶ abzustimmen, 

¶ erste Vorschläge z.B. zur Beseitigung baulicher und gestalterischer 

Mängel, zur Erweiterung der Versorgungsangebote, zur Aufwertung 

vorhandener Freiräume etc. zu sammeln, 

¶ dass Für und Wider von Projekten und Maßnahmen erörtern und 

¶ vorgeschlagene Projekte und Maßnahmen räumlich zu verorten. 

Auch die Ergebnisse dieser Veranstaltung sind in diesen Bericht eingeflos-

sen und in einer separaten Dokumentation (siehe Anlage 3) festgehalten. 

 

 Impulsgespräche mit lokalen Experten 

Mit insgesamt 11 Personen, die aufgrund ihrer beruflichen oder ehrenamt-

lichen Tätigkeit sehr gut mit den örtlichen Gegebenheiten vertraut sind und 

zuvor in Abstimmung mit der Gemeinde ausgewählt wurden, haben sich 

die Planer am 19.02.2019 zu den Themen Ortsbild, Heimatpflege, Bauliches, 

Verkehr, Freiraum und Natur, Gewerbe, Nahversorgung, Kulinarisches und 

soziales Miteinander ausgetauscht und dabei wertvolle Einblicke in die  

Besonderheiten des Ortes erhalten. 

Hinweise und Anregungen aus diesen Impulsgesprächen wurden bei  

Erstellung des ISEK ebenfalls berücksichtigt und sind schriftlich dokumen-

tiert. 
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 Beteiligung der Öffentlichkeit und Behörden zum Entwurf 

Nach Diskussion und Erörterung der bisherigen Ergebnisse hat der Markt-

gemeinderat Pretzfeld den Entwurf des ISEK in der Fassung vom 19.09.2019 

gebilligt und beschlossen, den Bürgerinnen und Bürgern, den Behörden 

und Trägern öffentlicher Belange Gelegenheit zu geben, sich im Sinne der 

§§ 137 und 139 des Baugesetzbuches zu den allgemeinen Entwicklungszie-

len und vorgeschlagenen Projekten und Maßnahmen zu äußern. 

Hierzu wurde der Entwurf des ISEK in der Zeit vom 11.11. bis 13.12.2019 öf-

fentlich im Rathaus Pretzfeld ausgelegt und auf der Internetseite der Markt-

gemeinde zur Einsicht gestellt. 

Die Behörden und öffentlichen Aufgabenträger wurden durch das beauf-

tragte Planungsbüro über die Auslegung informiert und um Stellungnahme 

gebeten. Bis Mitte Dezember 2019 haben vier Nachbargemeinden, 14 Be-

hörden und Träger öffentlicher Belange und 3 Bürgerinnen und Bürger 

Stellungnahmen vorgebracht. In seiner Sitzung am 07.07.2020 hat der 

Marktgemeinderat die vorgebrachten Stellungnahmen geprüft.  

Der Entwurf des Ergebnisberichts, die darin enthaltenen Rahmenpläne und 

die Maßnahmenplanung zum ISEK Pretzfeld wurden nach den Beschlüssen 

des Marktgemeinderates vom Juli 2020 ergänzt und redaktionell überar-

beitet. 

In Abstimmung mit dem Sachgebiet Städtebau bei der Regierung von 

Oberfranken wurde das ISEK Pretzfeld außerdem um ein Konzept zur Ak-

tivierung vorhandener Innenentwicklungspotentiale (Ergänzender Bau-

stein A) und Unterlagen zur  nderung der Sanierungssatzung ăOrtskernò 

Pretzfeld (Ergänzender Baustein B) ergänzt.  

Die Ergebnisse der Prüfung (Auszug aus dem Beschlussbuch des Marktge-

meinderates zur Sitzung am 07.07.2020) und die ergänzenden Bausteine A 

und B sind dem vorliegenden Bericht als Anhang angefügt. 
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 Abschluss des Verfahrens 

In öffentlicher Sitzung des Marktgemeinderates am 09.06.2021 hat die Ge-

meinde Pretzfeld mit  

¶ dem Beschluss zur Billigung des vorliegenden Ergebnisberichts in der 

Fassung vom 25.01.2021 und der darin enthaltenen Sanierungs- und 

Entwicklungsziele, 

¶ dem Selbstbindungsbeschluss zur vorrangigen Innenvorliegenden und 

Billigung des Konzeptes zur Aktivierung vorhandener Innenentwick-

lungspotentiale vom 25.05.2021 (Ergänzender Baustein A zum ISEK 

Pretzfeld) und 

¶ dem Beschluss zur Änderung der Sanierungssatzung mit Billigung der 

dazugehörigen Begründung und Rahmenplanung zur Ortskernsanie-

rung Pretzfeld vom Mai 2021 (Ergänzender Baustein B zum ISEK Pretz-

feld) 

das Verfahren zur Aufstellung des ISEK Pretzfeld abgeschlossen. 

Die abschließenden Beschlüsse vom Juni 2021 sind diesem Bericht ebenfalls 

als Anlage beigefügt (Auszug aus dem Beschlussbuch des Marktgemein-

derates zur Sitzung am 07.07.2020). 
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 LAGE IM RAUM 

Der Markt Pretzfeld liegt im Süden des Regierungsbezirks Oberfranken im 

Landkreis Forchheim, nördlich des Ballungsraums Nürnberg ð Fürth ð Er-

langen. Wie der gesamte Landkreis Forchheim liegt der Markt Pretzfeld in 

der Metropolregion Nürnberg. 

 

 

Das nächste Mittelzentrum Ebermannstadt (ca. 3 km Luftlinie) liegt in direk-

ter Nähe zum Hauptort Pretzfeld, das Stadtzentrum des nächsten Ober-

zentrums Forchheim (ca. 9 km Luftlinie) ist von der Ortsmitte Pretzfeld in 

einer Fahrtzeit von etwa 15 Minuten zu erreichen. Die Stadtzentren von 

Erlangen (ca. 22 km Luftlinie) und Bamberg (ca. 25 km Luftlinie) sind von 

der Ortsmitte Pretzfeld jeweils in einer Fahrtzeit von grob einer halben 

Stunde zu erreichen. 

Durch die Lage Pretzfelds an der Bahnstrecke von Forchheim nach Eber-

mannstadt ist zumindest der Hauptort an diese beiden Städte und über 

Forchheim auch an das weitere Schienennetz angebunden. 

 

  

Abbildung 5: Lage im Raum (BayernAtlas 2019) 
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 LAGE IM NATUR- UND TOURISMUSRAUM 

Der Markt Pretzfeld liegt in der Fränkischen Schweiz und im Westen des 

Naturparks Fränkische Schweiz ð Frankenjura (vorher Fränkische Schweiz ð 

Veldensteiner Forst). Die Region gehört zur nördlichen Frankenalb. Die 

meisten der Ortsteile der Marktgemeinde liegen im Tal von Trubach oder 

Wiesent. 

Die Wiesent ist der Hauptfluss durch die Fränkische Schweiz. Sie entspringt 

zwischen Scheßlitz und Hollfeld, fließt in einem großen Bogen durch die 

Fränkische Schweiz und mündet bei Forchheim in die Regnitz. Dabei fließt 

sie durch Ebermannstadt und anschließend westlich am Hauptort Pretzfeld 

vorbei. 

 

 

 

 

 

 

 

Die Trubach ist ein kürzerer Zufluss zur Wiesent. Sie entspringt in der Frän-

kischen Schweiz in Obertrubach, fließt durch Egloffstein, bevor sie am Orts-

teil Oberzaunsbach vorbei, durch Unterzaunsbach sowie an den Ortsteilen 

Wannbach, Lützelsdorf und Hagenbach vorbei mitten durch das Pretzfel-

der Marktgemeindegebiet fließt und bei Pretzfeld in die Wiesent mündet. 

Direkt durch den Hauptort Pretzfeld entlang der Wehrstraße und der Wal-

ter-Schottky-Straße fließt schließlich der Mühlbach. 

V.a. der Hauptort Pretzfeld ist im Süden und im Westen durch seine an den 

Überschwemmungsbereich von Trubach und Wiesent angrenzende bzw. 

darin liegende Lage in seiner Entwicklung beschränkt. 

Der Markt Pretzfeld liegt in einer Obstanbauregion und im größten ge-

schlossenen Anbaugebiet Europas für Süßkirschen, das sich bis in die Ober-

pfalz und nach Unterfranken zieht. Entsprechend prägen Obstwiesen das 

Landschaftsbild auch an vielen Stellen im Pretzfelder Marktgemeindegebiet 

und tragen zu einer gewissen touristischen Attraktivität bei. Besonders zur 

Zeit der Kirschblüte von Mitte April bis Anfang Mai zeigt sich ein sehr reiz-

volles Bild, das viele Menschen z.B. zum Wandern anzieht. 
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 ÜBERREGIONALE ANBINDUNG 

 Straßennetz 

Die Bundesautobahn A 73 (Nürnberg ð Erfurt) verläuft knapp 10 km west-

lich der Ortsmitte Pretzfeld. Die beiden nächsten Anschlussstellen Forch-

heim ð Süd und Forchheim ð Nord sind je nach einer Fahrt von rd. 13 km 

von der Ortsmitte Pretzfeld aus zu erreichen. Die A 73 stellt den Anschluss 

der Marktgemeinde und der Region an die größeren Städte der Metropo-

lregion Nürnberg und darüber hinaus dar. 

Eine für Pretzfeld wichtige Verkehrsachse ist auch die Bundesstraße B 470 

(Forchheim ð Auerbach i.d.Opf.), die nur gut 1 km nord-westlich des 

Hauptorts Pretzfeld am Pretzfelder Marktgemeindegebiet vorbeiläuft (in 

der Verkehrsmengenkarte blau). Auf der B 470 wurden süd-westlich der 

Abzweigung zu Pretzfeld rd. 9.950 Fahrzeuge pro Tag bei der Straßenver-

kehrszählung 2015 erfasst, etwas hinter Ebermannstadt sogar rd. 10.410 

Fahrzeuge pro Tag. Gegenüber der Straßenverkehrszählung 2010 ist der 

erste Wert um gut 1.000 Fahrzeuge angestiegen, der zweite dagegen leicht 

gesunken. 

 

            

 

Die Staatsstraße St 2260 (Ebermannstadt ð Egloffstein) führt von Eber-

mannstadt kommend durch den Hauptort Pretzfeld, an Lützelsdorf vorbei 

und durch Wannbach und Unterzaunsbach weiter Richtung Egloffstein (in 

der Verkehrsmengenkarte grün). Am östlichen Ortseingang von Pretzfeld 

fahren auf dieser Straße laut Straßenverkehrszählung 2015 rd. 6.170 Fahr-

zeuge pro Tag, nördlich von Pretzfeld (zwischen Pretzfeld und Ebermann-

stadt) rd. 2.970 Fahrzeuge pro Tag. Die St 2760 (B 470 ð St 2260) verbindet 

die B 470 mit der St 2260 bzw. mit Pretzfeld. Hier fahren rd. 3.450 Fahr-

zeuge pro Tag. 

Auch einige Kreisstraßen verlaufen durch das Marktgemeindegebiet (in der 

Verkehrsmengenkarte braun). Sie verbinden jeweils Pretzfelder Ortsteile 

mit der St 2260 sowie mit weiteren Orten. 
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Im Einzelnen sind dies: 

¶ FO 2 ð zwischen Kirchehrenbach und Wiesenthau rd. 6.820 Fahrzeuge 

pro Tag 

¶ FO 16 ð an der Abzweigung von der St 2260 nach Hagenbach rd. 1.160 

Fahrzeuge pro Tag 

¶ FO 30 ð zwischen Wannbach und Urspring rd. 2.070 Fahrzeuge pro 

Tag 

¶ FO 37 ð zwischen Wannbach und Hardt rd. 600 Fahrzeuge pro Tag 

¶ FO 6 ð südlich von Oberzaunsbach rd. 200 Fahrzeuge pro Tag 

 

 

Abbildung 6: Verkehrsmengen (Ausschnitt) (BAYSIS ð Straßenverkehrszählung 2015) 

 

 

Abbildung 7: Verkehrsmengen (Ausschnitt) (BAYSIS - Straßenverkehrszählung 2010) 
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 Schienennetz 

Mit der Regionalbahnlinie R22 (Forchheim ð Ebermannstadt) ist Pretzfeld 

attraktiv an das Schienenverkehrsnetz der Deutschen Bahn angebunden. In 

16 Minuten wird die Stadt Forchheim erreicht, in 3 Minuten Ebermannstadt. 

Gute Anschlussverbindungen bestehen in Forchheim in Richtung Erlangen 

/ Nürnberg sowie in Richtung Bamberg. Die R22 verkehrt werktags zwi-

schen 5:30 Uhr und ca. 22:00 Uhr in Richtung Ebermannstadt und ca. 6:00 

bis ca. 23:00 Uhr in Richtung Forchheim mit insgesamt 16 Zugpaaren; zwi-

schen ca. 9:00 Uhr und ca. 20:00 Uhr besteht ein Stundentakt. Samstags 

und sonntags verkehrt die R22 zwischen ca. 7:00 Uhr und ca. 22:00 Uhr 

nach Ebermannstadt bzw. ca. 8:00 Uhr bis ca. 22:00 Uhr nach Forchheim. 

 

            

Die Marktgemeinde Pretzfeld ist in das Tarifsystem des Verkehrsverbunds 

Großraum Nürnberg (VGN) integriert. 

 

 

 

Abbildung 8: Liniennetz Landkreis Forchheim (VGN, 12.2018) 



ISEK Markt Pretzfeld  Ergebnisbericht 

 

 

Juni 2021  Seite 25 

 Busnetz 

Das Busnetz in Pretzfeld ist insbesondere auf den Schülerverkehr ausge-

richtet. Es verlaufen drei (vier) Buslinien durch Pretzfeld: 

¶ 222: Forchheim ð Pretzfeld ð Gößweinstein. Werktags 16 Buspaare zwi-

schen ca. 5:30 Uhr und ca. 0:45 Uhr in Richtung Forchheim bzw. zwi-

schen ca. 6:30 Uhr und 0:30 Uhr in Richtung Gößweinstein, ohne Takt. 

Samstags und sonntags verkehrt die Linie zwischen ca. 8:00 Uhr (nach 

Forchheim) bzw. ca. 9:30 Uhr (nach Gößweinstein) etwa im 2-Stunden-

takt. 

¶ 234: Leutzdorf / Wichsenstein ð Pretzfeld ð Ebermannstadt. Vier werk-

tägliche Verbindungen in Richtung Leutzdorf / Wichsenstein (2 früh, 2 

mittags) und zwei Mittagsverbindungen in Richtung Ebermannstadt. 

Samstags eine Früh- und eine Mittagsverbindung nach Leutzdorf und 

eine Mittagsverbindung nach Ebermannstadt. Sonntags keine Verbin-

dungen. 

¶ 235: Egloffstein ð Pretzfeld ð Ebermannstadt. Sieben Verbindungen 

zwischen ca. 7:30 Uhr und ca. 18:00 Uhr in Richtung Ebermannstadt, 

ohne Takt. Zehn Verbindungen zwischen ca. 9:00 Uhr und ca. 18:00 Uhr 

in Richtung Egloffstein, ohne Takt. Samstags und sonntags zwischen ca. 

11:00 Uhr und ca. 20:00 Uhr in Richtung Ebermannstadt sechs Verbin-

dungen im 2-Stundentakt. Samstags zwischen ca. 8:00 Uhr und ca. 

18:00 Uhr in Richtung Egloffstein im 2-Stundentakt + eine Mittagsver-

bindung, sonntags ähnlich wie samstags, aber erst ab ca. 10:00 Uhr und 

keine 13-Uhr-Fahrt. 

¶ Mit einer frühmorgendlichen werktäglichen Verbindung / einem Bus-

paar verkehrt zudem die Buslinie 221 zwischen Forchheim und Heili-

genstadt über Pretzfeld. 

 

 

 

 

 

 

Zur Anbindung der Pretzfelder Ortsteile siehe den folgenden Planaus-

schnitt des Liniennetzes. 
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Abbildung 9: Liniennetz Landkreis Forchheim (Ausschnitt) (VGN, 12. 2018) 

 

Insgesamt ist v.a. der Hauptort Pretzfeld gut mit dem öffentlichen Nahver-

kehr an Ebermannstadt und Kirchehrenbach angebunden. 
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 PLANUNGSVORGABEN UND BESTEHENDE KONZEPTE 

 Landes- und Regionalplanung 

¶ Gemäß Landesentwicklungsprogramm Bayern 2013 mit 

Teilfortschreibung 2018 (LEP) liegt die Gemeinde Pretzfeld im 

allgemeinen ländlichen Raum mit besonderem Handlungsbedarf. 

¶ Nördlich grenzt Pretzfeld an das Mittelzentrum Ebermannstadt und 

westlich an den Verdichtungsraum Nürnberg / Fürth / Erlangen / 

Schwabach / Bamberg / Forchheim. 

¶ Räume mit besonderem Handlungsbedarf sind Teilräume mit 

wirtschaftsstrukturellen oder sozioökonomischen Nachteilen sowie 

Teilräume, in denen eine nachteilige Entwicklung zu befürchten ist. (vgl. 

LEP Ziel 2.2.3) 

¶ Ziel ist es, diese Teilräume vorrangig zu entwickeln, insbesondere bei 

Planungen und Maßnahmen zur Versorgung mit Einrichtungen der 

Daseinsvorsorge, der Ausweisung räumlicher Förderschwerpunkte 

sowie diesbezüglicher Fördermaßnahmen und der Verteilung der 

Finanzmittel, soweit die vorgenannten Aktivitäten zur Gewährung 

gleichwertiger Lebens- und Arbeitsbedingungen einschlägig sind. (vgl. 

LEP Ziel 2.2.4) 

 

 

Abbildung 10: Ausschnitt LEP Bayern, Strukturkarte Anhang 2 (Stand 2018) 

 

¶ Pretzfeld gehört zur Planungsregion 4 ð Oberfranken-West. 

¶ Im Regionalplan ist Pretzfeld als Grundzentrum dargestellt, dass ge-

meinsam mit der Gemeinde Kirchehrenbach einen zentralen Doppel- 

oder Mehrfachort bildet. 
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Abbildung 11: Ausschnitt Regionalplan Oberfranken-West (4), Karte 1 Raumstruktur (redaktionell 

angepasst an das LEP Bayern 2018) 

 

¶ Für die Region Oberfranken-West (4) wurde von der Regierung von 

Oberfranken in Zusammenarbeit mit dem Bayerischen Landesamt für 

Umweltschutz ein Landschaftsentwicklungskonzept (LEK) erarbeitet. 

 

Hierbei handelt es sich um ein landschaftsplanerisches, nur innerfach-

lich abgestimmtes Fachkonzept. Es soll die Grundlage für die Integra-

tion der naturschutzfachlichen Ziele in die Regionalpläne darstellen 

und durch laufende Fortschreibung als Entscheidungsgrundlage für 

die Naturschutzbehörden dienen. 

 

 ILEK Fränkische Schweiz AKTIV 

¶ Integriertes Ländliches Entwicklungskonzept für die Allianz Fränkische 

Schweiz AKTIV e.V., Juli 2018 

¶ Zusammenschluss von 12 Gemeinden (Stadt Ebermannstadt, Markt 

Gößweinstein, Gemeinde Kirchehrenbach, Gemeinde Kunreuth, Ge-

meinde Leutenbach, Gemeinde Pinzberg, Markt Pretzfeld, Gemeinde 

Unterleinleiter, Stadt Waischenfeld, Gemeinde Weilersbach, Gemeinde 

Wiesenthau, Markt Wiesenttal) aus den Landkreisen Bayreuth und 

Forchheim zu einer kommunalen Allianz 

¶ Mit dem Aufbau eines Immobilien-Portals im Rahmen des ILEK sollen 

z.B. Fördermöglichkeiten zur Beseitigung von Leerständen geschaffen 

werden 
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Abbildung 12: Integriertes Strukturkonzept Allianz-Gebiet Fränkische Schweiz AKTIV 
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 Kommunale Planungen 

Flächennutzungsplan mit Landschaftsplan  

¶ Wirksamer Flächennutzungsplan mit Landschaftsplan aus dem Jahre 

2001 

¶ Die alten Ortskerne der einzelnen Ortsteile sind als gemischte Bauflä-

chen dargestellt. 

¶ Größere Wohnbauflächen sind im Hauptort Pretzfeld sowie in den 

Ortsteilen Altreuth und Wannbach dargestellt. 

¶ Kleinere dargestellte Wohnbauflächen in den Ortsteilen Hagenbach, 

Poppendorf und Hetzelsdorf dienen in erster Linie der Ortsabrundung. 

¶ Die Darstellung von gewerblichen Bauflächen beschränkt sich auf den 

Hauptort Pretzfeld und den Ortsteil Altreuth. 

¶ Neu ausgewiesene Bauflächen beschränken sich auf den Hauptort 

Pretzfeld und die größeren Ortsteile Hagenbach, Wannbach, Altreuth, 

Poppendorf, Hetzelsdorf, Ober- und Unterzaunsbach. 

¶ Bis auf den Ortsteil Altreuth stellen die neu ausgewiesenen Flächen klei-

nere Ortsabrundungen dar. Dabei ist anzumerken, dass die Auswei-

sung im Hauptort Pretzfeld (ca. 0,7 ha Wohnbauflächen) im Vergleich 

zu den Ausweisungen in Hagenbach (ca. 1,4 ha Wohnbauflächen) und 

Hetzelsdorf (ca. 1,1 ha Wohn- bzw. gemischte Bauflächen) relativ klein 

ausfällt. 

¶ Im Ortsteil Altreuth stellt der FNP eine großflächige Siedlungserweite-

rung in Form neuer Wohnbauflächen (ca. 6 ha) als auch in Form neuer 

Gewerbefläche (ca. 7,5 ha) dar. Damit wurde der Schwerpunkt der zu-

künftigen gewerblichen Entwicklung in der Gesamtgemeinde Pretzfeld 

auf den Ortsteil Altreuth gelegt. 

¶ Gemeinbedarfsflächen befinden sich im Hauptort Pretzfeld (Kirche, 

Schloss und Schule / Kindergarten) sowie in den Ortsteilen Wannbach 

und Hetzelsdorf (Kirchen) und Hagenbach (Schloss). 

¶ Ein Großteil der Flächen im Gemeindegebiet ist als Waldfläche darge-

stellt (vor allem im Norden und Süden). 

¶ Die Talbereiche der Gewässer sind zum größten Teil als landwirtschaft-

liche Flächen dargestellt, eine Besonderheit sind hierbei die zahlreichen 

Obstkulturen, die sich direkt an die Ortschaften anschließen. 

¶ In verschiedenen Teilbereichen bedarf der Flächennutzungsplan der 

Aktualisierung. 
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Abbildung 13: Wirksamer Flächennutzungsplan mit Landschaftsplan (Ausschnitt Hauptort) Markt Pretzfeld 2001 
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Rechtskräftige Bebauungspläne 

¶ Bebauungspläne bestehen für den Hauptort Pretzfeld und die  

Ortsteile Altreuth und Wannbach 

 

Bebauungsplan Bekannt gemacht am Darstellungen 

Altreuth   

Altreuth I 10.06.1968 WA 

Altreuth II 10.06.1968 WR, GE 

Altreuth III 1974 WR 

Neuteile 23.12.1977 WR, GE 

Neuteile Erweiterung 16.03.1988 WR 

Kolmreuther Weg 30.10.1995 WA 

Altreuth-Anger 22.06.2001 GE 

Untere Altreuth 10.11.2000 GE 

Untere Altreuth, Änderung 30.03.2012 GE 

Wannbach   

Am Stumpf 31.10.1995 WA 

Baumgarten Änderung 10.01.1986 WA 

Pretzfeld   

Pfarräcker-Geierstoss 11.05.1990 MI, WA 

Geierstoss II 27.10.2010 WA 

Sportstättengelände 03.07.1986 GE, SO 

Tabelle 1: Übersicht über bestehende Bebauungspläne der Gemeinde Pretzfeld 
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Sanierungssatzung mit Rahmenplanung 

¶ Die Vorbereitenden Untersuchungen zur Ortskernerneuerung Pretz-

feld wurden 1997 abgeschlossen 

¶ Das Sanierungsgebiet ăOrtskernò umfasst Flªchen des Altorts sowie das 

Bahnhofsumfeld und den östlichen Bereich der Trattstraße 

 

 

Abbildung 14: Sanierungsgebiet ăOrtskernò in Pretzfeld 

 

 

 Sonstige Vorgaben und Fachplanungen 

Naturschutz 

¶ Die gesamte Gemeinde Pretzfeld liegt im Naturpark Fränkische Schweiz 

ð Frankenjura (vorher Fränkische Schweiz ð Veldensteiner Forst) (ID NP-

00009, Nr. BAY-14) 

¶ Große Teile des Gemeindegebiets liegen im bzw. grenzen an das Land-

schaftsschutzgebiet ăFrªnkische Schweiz ð Veldensteiner Forstò im Re-

gierungsbezirk Oberfranken (ID LSG-00556.01). Hierzu zählen insbe-

sondere die großen Waldflächen, das Trubachtal bei Unter- und Ober-

zaunsbach, das Thosbachtal bei Urspring und das Wiesenttal westlich 

von Pretzfeld 

¶ Ein Großteil der Flächen entlang der Gewässerläufe der Wiesent, der 

Trubach, des Thosbachs und daran angrenzende Waldbereiche sind als 

Fauna-Flora-Habitat Gebiet ăWiesent-Tal mit Seitentªlernò (ID 6233-
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371) sowie als EU-Vogelschutzgebiete ăFelsen- und Hangwälder in der 

Frªnkischen Schweizò (ID 6233-471) bzw. ăRegnitz- und Unteres Wie-

senttalò (ID 6332-471) festgesetzt  

¶ Kartierte Biotope befinden sich vorwiegend entlang der Gewässerläufe 

der Wiesent, der Trubach und des Thosbachs, davon sind vereinzelte 

Biotope (in erster Linie Nasswiesen bzw. Feuchtflächen), z.B. in der 

Nähe von Wannbach, südlich von Thosbach, Unterzaunsbach und 

Pretzfeld, unter Schutz gestellt 

 

Denkmalschutz 

¶ Der Bereich um die Kirche St. Kilian, ein Teil des Schlossberges und ein 

Teil des Straßenzuges entlang der Hauptstraße im Hauptort Pretzfeld 

ist als denkmalgeschütztes Ensemble gesichert. Denkmalgeschützte 

Ensembles sind Mehrheiten von baulichen Anlagen nach Art. 1 Abs. 3 

und Art. 2 BayDSchG, deren Orts-, Platz- oder Straßenbild insgesamt 

erhaltenswürdig ist. Bei allen Vorhaben ist eine frühzeitige Beteiligung 

des Bayerischen Landesamtes für Denkmalpflege notwendig. 

¶ Von den insgesamt 51 Baudenkmälern befindet sich die Mehrzahl der 

Baudenkmäler im Hauptort Pretzfeld, darunter das Ensemble um die 

Hauptstraße, die Kirche St. Kilian, die Schlossanlage sowie zwei Mühlen 

und zahlreiche Bauern- bzw. Wohnhäuser 

¶ In den Ortsteilen sind neben der Schlossanlage in Wannbach und der 

Matthäuskirche in Hetzelsdorf auch denkmalgeschützte Wohn- und 

Bauernhäuser erhalten 

¶ Von großer Bedeutung sind die beiden Judenfriedhöfe südöstlich von 

Hagenbach und nordöstlich von Pretzfeld am Judenberg in der freien 

Landschaft 

¶ Wegkreuze und Feldkapellen finden sich vor allem in und um Pretzfeld 

sowie südlich von Kolmreuth, in Urspring und an der ST 2260 westlich 

von Lützelsdorf 

¶ Gemäß den Bestimmungen der Art. 4-6Bay DSchG sollen Baudenkmä-

ler erhalten werden; Veränderungen bedürfen der Erlaubnis bzw. der 

baurechtlichen Genehmigung 

¶ Das Bayerische Landesamt für Denkmalpflege stuft folgende Bauwerke 

im Hauptort Pretzfeld als Baudenkmal ein (Stand 15.04.2020): 
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Aktennummer Funktion Adresse  

E-4-74-161-1 Ensemble Ensemble Haupt-

straße/Schloßberg 

D-4-74-161-23 Bildstock Angerteile 

D-4-74-161-22 Feldkapelle Angerteile 

D-4-74-161-3 Bauernhaus Egloffsteiner Straße 2 

D-4-74-161-4 Hierzu Fachwerkstadel Egloffsteiner Straße 13 

D-4-74-161-20 Bildstock Geierstoß 

D-4-74-161-6 Ehem. Badhaus,  

heute Rathaus 

Hauptstraße 3 

D-4-74-161-48 Obere Mühle Hauptstraße 4,  

Schulstraße 2a 

D-4-74-161-7 Fachwerkstadel Hauptstraße 6 

D-4-74-161-8 Gasthaus Hauptstraße 11 

D-4-74-161-9 Kleinbauernhaus Hauptstraße 17 

D-4-74-161-10 Wohnhaus, ehem.  

Unteres Torhaus 

Hauptstraße 19 

D-4-74-161-47 Pfarrhof Hauptstraße 21 

D-4-74-161-11 Kath. Pfarrkirche St.  

Kilian, Kirchhofummaue-

rung 

Hauptstraße 23, Haupt-

straße 21, Schloßberg 2 

D-4-74-161-1 Stadel zu  

Bahnhofstraße 3 

Nähe Bahnhofstraße 

D-4-74-161-5 Fachwerkstadel Nähe Egloffsteiner Straße 
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Aktennummer Funktion Adresse  

D-4-74-161-2 Zu Egloffsteiner Straße 2 

gehörige Sandsteinqua-

derstadel 

Nähe Hauptstraße 

D-4-74-161-21 Nepomuk-Figur Nähe Walter-Schottky-

Straße 

D-4-74-161-12 Altes Schulhaus,  

heute Pfarrheim 

Schloßberg 2 

D-4-74-161-13 Mikwe Schloßberg 5 

D-4-74-161-14 Sog. Fuchsenhaus, 

Wohnstallbau 

Schloßberg 7 

D-4-74-161-50 Wegkreuz Schloßberg 8 

D-4-74-161-15 Schloss, Schlosskapelle, 

Stadel, ehem. Amts-

knechtwohnung und 

Lange Stallung, ehem. 

Wehrhafte Ummauerung 

von Schlosshof und 

ehem. Schlossgarten, 

vom Schlosspark Reste 

des Wegesystems 

Schloßberg 10,  

Nähe Schloßberg 

D-4-74-161-16 Kinderbewahranstalt mit 

Kapelle 

Trattstraße 1 

D-4-74-161-17 Untere Mühle, Stadel, 

Wassergraben 

Walter-Schottky-Str. 13, 

nähe Bahnhofstraße 

D-4-74-161-18 Hierzu Fachwerkstadel Wehrstraße 8  

D-4-74-161-19 Hierzu Fachwerkstadel Wehrstraße 20 

Tabelle 2: Baudenkmäler im Hauptort Pretzfeld 
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¶ Insgesamt 34 Bodendenkmäler werden in der Denkmalliste verzeichnet 

und sind über das gesamte Gemeindegebiet verteilt 

¶ Dabei müssen insbesondere die Bodendenkmäler in den Siedlungsbe-

reichen von Pretzfeld (Kirche St. Kilian, Schloss und südlich der Egloff-

steiner Straße), Wannbach (Schloss) und Hetzelsdorf (Matthäuskirche, 

östlicher Ortsausgang) beachtet werden 

¶ Nach dem Bayerischen Landesamt für Denkmalpflege sind im Hauptort 

Pretzfeld folgende Bodendenkmäler bekannt (Stand 15.04.2020): 

 

Aktennummer Beschreibung 

D-4-6233-0291 Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung 

D-4-6233-0149 Siedlung der späten Latènezeit 

D-4-6233-0278 Untertägige Bauteile der frühneuzeitlichen Pfarrkir-

che, Fundamente mittelalterlicher Vorgängerbauten 

sowie Körpergräber des Mittelalters und der Neuzeit 

D-4-6233-0279 Untertägige Bauteile des frühneuzeitlichen Schlosses 

und der Schlosskapelle sowie Fundamente spätmit-

telalterlicher Vorgängerbauten 

Tabelle 3: Bodendenkmäler im Hauptort Pretzfeld 

 

¶ Die genannten Denkmäler und Fundstellen genießen den Schutz des 

Bayerischen Denkmalschutzgesetzes (BayDSchG) und dürfen in ihrem 

Bestand wieder verändert noch gefährdet werden. 

¶ Im Bereich von Bodendenkmälern sowie in Bereichen, wo Bodendenk-

mäler zu vermuten sind, bedürfen Bodeneingriffe aller Art einer denk-

malrechtlichen Erlaubnis gemäß Art. 7.1 BayDSchG. 

¶ Zufällig zutage tretenden Bodendenkmäler und Funde sind gem. 

Art. 8 BayDSchG meldepflichtig. 
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Grundwasserschutz/Hochwasserschutz/Wasserrechtliche Bindungen 

¶ Im Gemeindegebiet befinden sich insgesamt 8 Trinkwasserschutzge-

biete. Trinkwasserschutzgebiete umfassen den empfindlichen Teil des 

Grundwassereinzugsgebiets der Brunnen und Quellen. Einschränkun-

gen in die Entwicklungsmöglichkeiten ergeben sich insbesondere für 

Flächen südlich von Pretzfeld und nördlich von Kolmreuth (Trinkwas-

serschutzgebiet Pretzfeld TB), westlich von Poppendorf (Trinkwasser-

schutzgebiet Hagenbach Quellen und Pretzfeld ð Poppendorf Sand-

quelle) und nordöstlich von Wannbach (Trinkwasserschutzgebiet 

Wannbach Quellen 1-2), da die Trinkwasserschutzgebiete bis auf we-

nige Meter an die Siedlungsflächen heranrücken. Nach den Angaben 

des Wasserwirtschaftsamts Kronach (vgl. Stellungnahme vom 

25.11.2019) ist die Versorgungssicherheit der öffentlichen Wasserversor-

gung in Pretzfeld als eingeschränkt zu betrachten. Eine Sanierung des 

Tiefbrunnens Pretzfeld war ab 2020 vorgesehen. 

¶ Die Abwasserentsorgung erfolgt über die Kläranlage Forchheim. Es lie-

gen alle wasserrechtlichen Erlaubnisse vor. Eine Nachrüstung der 

Mischwasserbauwerke soll ab 2020 erfolgen. 

¶ Der Markt Pretzfeld befindet sich im Trubachtal. Die Trubach ist ein Ge-

wässer II. Ordnung mit einem Festgesetzten Überschwemmungsgebiet 

(Wiesent, festgesetzt 02.11.1995) westlich der Bahnlinie. Die Gemeinde 

verfügt über keinen technischen Hochwasserschutz. Das Vorläufig ge-

sicherte Überschwemmungsgebiet (Trubach, Datum der Sicherung 

09.01.2019) umfasst große Teilflächen des Hauptortes Pretzfeld ð da-

runter der gesamte nordwestliche, der südliche und südöstliche Orts-

bereich, im weiteren Verlauf der Trubach sind auch der nördliche Be-

reich von Hagenbach und große Teile von Unterzaunsbach (hier auch 

die im FNP neu ausgewiesenen Gemischten Bauflächen) betroffen. Vor-

läufig gesicherte Überschwemmungsgebiete werden auf Grundlage 

der Hochwassergefahrenflächen für ein 100-jähriges Hochwasser er-

mittelt und bekannt gemacht. Ab dem Zeitpunkt der Bekanntmachung 

gelten die im Gesetz enthaltenen Einschränkungen zunächst vorläufig, 

bis dieses Gebiet amtlich festgesetzt wird.  
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Verfahren zur ländlichen Entwicklung 

Nach Angaben des Amtes für Ländliche Entwicklung Oberfranken laufen 

im Gemeindegebiet des Marktes Pretzfeld derzeit folgende Verfahren zur 

Ländlichen Entwicklung (vgl. Stellungnahme vom 03.12.2019): 

¶ Verfahren Zaunsbach (Eintritt neuer Rechtszustand 01.12.2014) 

¶ Dorferneuerungsmaßnahmen wurden in den Ortsteilen Wannbach und 

Unterzaunsbach umgesetzt 

¶ Im Verfahren der Flurneuordnung Pretzfeld gehört der Ortskern von 

Pretzfeld nicht zum Verfahrensgebiet. (Eintritt des neuen Rechtszustan-

des 01.12.2017) 

 

Gewässerentwicklungskonzept 

¶ Das für das gesamte Gemeindegebiet angefertigte Gewässerentwick-

lungskonzept Gemeinde Pretzfeld (Gewässer III. Ordnung) Gewässer-

system Trubach, Lkr. Forchheim, Amtsbezirk Wasserwirtschaftsamt Kro-

nach wurde 2015 fertiggestellt. 

¶ Durch das Konzept sollen Grundlagen für eine nachhaltige Entwicklung 

des Gewässersystems in Pretzfeld geschaffen werden, um die natürliche 

Funktionsfähigkeit der Gewässer und seiner Auen zu erhalten oder mit 

ggf. möglichst geringen Eingriffen wiederherzustellen und Möglichkei-

ten zum vorbeugenden Hochwasserschutz zu berücksichtigen. 

 

Wasserrahmenrichtlinie 

Gemäß der europäischen Wasserrahmenrichtlinie werden vom Wasserwirt-

schaftsamt Hof Umsetzungskonzepte im Wiesenttal erstellt, um das Ziel des 

guten ökologischen Zustandes an den Gewässern zu erreichen. Die für den 

Markt Pretzfeld relevanten Flusskºrper 2_F057 (ăWiesent bis Kraftwerk bei 

Forchheim; Schwedengraben; Trubbach ab Einmündung Schwedengra-

ben; Wiesent-M¿hlbachò) und 2_F059 (ăTrubach; Thosbach; Altenthalbach; 

GroÇnoher Bach; Leinleiterbach; AufseÇò) sind aktuell in keinem guten Zu-

stand. Die Bearbeitung war ab 2020 geplant (vgl. Stellungnahme des Was-

serwirtschaftsamtes Kronach vom 25.11.2019). 
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Kommunaler Bericht zur Innenentwicklung 

Im Rahmen des ILEK Fränkische Schweiz AKTIV und auf Basis des Vitalitäts-

Checks Markt Pretzfeld wurde im März 2018 ein Kommunaler Bericht zur 

Innenentwicklung für den Markt Pretzfeld erstellt, der Innenentwicklungs-

potentiale und zukünftigen Wohnbauflächenbedarf für den Markt Pretzfeld 

aufzeigt und gegenüberstellt. 

Die Ergebnisse dieses Berichtes müssen aktualisiert und fortgeschrieben 

werden, um als Grundlage für ein kommunales bzw. interkommunales Flä-

chenmanagement dienen zu können und dem planerischen Leitsatz ăIn-

nenentwicklung vor AuÇenentwicklungò sowie der Forderung nach einem 

sparsamen und schonenden Umgang mit Grund und Boden (vgl. § 1 Abs. 5 

BauGB und § 1a Abs. 2 BauGB) gerecht zu werden. 
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 DER MARKT PRETZFELD UND DIE ORTSTEILE 

 

Abbildung 15: Übersichtsplan Gesamtgemeinde Markt Pretzfeld 

 

Der Hauptort Pretzfeld beheimatet rund 40% der in der Gesamtgemeinde 

lebenden Personen, die übrigen Einwohner verteilen sich auf die Ortsteile 

Altreuth, Eberhardstein, Hagenbach, Hetzelsdorf, Kolmreuth, Lützelsdorf, 

Oberzaunsbach, Pfaffenloh, Poppendorf, Unterzaunsbach, Urspring und 

Wannbach. 

Südlich an den Hauptort grenzt der Ortsteil Altreuth. Durch die Ansiedlung 

größerer Gewerbebetriebe und die Ausweisung von Wohngebieten hat der 

Ortsteil seit Ende der 1960er Jahre ein starkes Wachstum erfahren. Altreuth 

ist ein wichtiger Gewerbestandort in der Gemeinde. Direkt südlich angren-

zend befindet sich der kleinere Weiler Kolmreuth. 

Der östlich des Hauptortes gelegene Ortsteil Hagenbach wird durch die 

denkmalgeschützte Schlossanlage im Ortskern geprägt. Der historische 

Ortskern ist noch heute gut erhalten.  

Am Kreuzungspunkt der ST 2260 und FO 30 gliedert sich der Ortsteil 

Wannbach in den noch deutlich erkennbaren historischen Ortskern und das 

ab den 1970er Jahren entstandene Wohngebiet. Hier befindet sich die 

evangelische Kirche. 
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Zwischen den Ortsteilen Wannbach und Hagenbach und südlich der 

St 2260 befindet sich der Ortsteil Lützelsdorf. Sein dörflich geprägter Orts-

kern ist noch gut erhalten. 

Südlich des Ortsteils Hagenbach, entlang der Kreisstraße FO 16 befindet 

sich der Ortsteil Poppendorf mit seinem noch heute erhaltenen Ortskern. 

Im Süden des Gemeindegebiets liegt an der Kreisstraße FO 16 der Ortsteil 

Hetzelsdorf. Auch hier ist der historische Ortskern noch gut erhalten. 

Im Verlauf des südöstlichen Trubachtals an der ST 2260 bzw. FO 6 befinden 

sich die Ortsteile Unter- und Oberzaunsbach. Die historischen Ortskerne 

sind heute noch dörflich geprägt. 

Die kleineren Weiler Urspring, Pfaffenloh und Eberhardstein befinden sich 

entlang des Bachlaufs des Thosbachs sowie der FO 30 im östlichen Teil des 

Gemeindegebiets. Deren landwirtschaftliche Prägung ist bis heute erhalten. 

Die westlich verlaufende Bahnlinie Forchheim - Ebermannstadt grenzt das 

ebenfalls westlich gelegene Wiesenttal vom Hauptort Pretzfeld ab. 

 

 BEVÖLKERUNG 

 Gesamtentwicklung der Bevölkerung 

Die Marktgemeinde Pretzfeld hat nach den aktuellsten derzeit zur Verfü-

gung stehenden Daten des Bayerischen Landesamts für Statistik rd. 2.390 

Einwohner (Stand Dezember 2017). 

Im Betrachtungszeitraum seit 1960 hat sich die Zahl der Einwohner der 

Marktgemeinde Pretzfeld von rd. 1.990 auf den aktuellen Stand von rd. 

2.390 Einwohnern Ende 2017 um etwa 20% erhöht. 

Insgesamt hat sich die Marktgemeinde Pretzfeld in den vergangenen Jahr-

zehnten etwas weniger stark als Bayern und als der Landkreis Forchheim 

im Durchschnitt entwickelt. 
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Eine Phase stärkeren Wachstums war in der Marktgemeinde Pretzfeld wie 

auch in den Vergleichskommunen bzw. Vergleichsräumen Ende der 1980er 

bis Mitte der 1990er Jahre; in Pretzfeld außerdem Anfang der 2000er Jahre. 

Die jüngere vergangene Bevölkerungsentwicklung der Marktgemeinde 

Pretzfeld ließ ab 2004 eine Stagnation bzw. zuletzt sogar einen Rückgang 

der Bevölkerungszahl erkennen. Der Höchststand lag im Jahr 2008 bei rd. 

2.490 Einwohnern. 

 

Abbildung 16: Bevölkerungsentwicklung 1960 bis 2017 

Abbildung 17: Bevölkerungsentwicklung 1970 bis 2017 
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Die Berechnungen des Bayerischen Landesamts für Statistik für den Markt 

Pretzfeld gehen von einer Stagnation bzw. einem weiteren sehr leichten 

Bevölkerungsrückgang aus. 

 

 

 

Für den Landkreis Forchheim prognostiziert das Landesamt für Statistik da-

gegen ein weiteres leichtes Bevölkerungswachstum. Der prognostizierte 

Anstieg von rd. 115.700 Einwohnern im Jahr 2017 auf rd. 117.700 im Jahr 

2037 entspricht einem Wachstum um knapp 2%. 

Die weiter im Norden und Osten Bayerns gelegenen Räume dagegen wer-

den weiterhin an Einwohnern verlieren. 

 

Abbildung 18: Bevölkerungsentwicklung, 1960 bis 2017, Prognose 2020 bis 2028 
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 Wanderung, natürliche Bevölkerungsveränderung 

Hintergrund der Bevölkerungsveränderung sind die Entwicklung der Wan-

derung (Zuzüge und Fortzüge) sowie die natürliche Bevölkerungsentwick-

lung (Geburten und Sterbefälle). 

Der Saldo aus Zuzügen und Fortzügen (Wanderungssaldo) fiel in der 

Marktgemeinde Pretzfeld in den betrachteten Jahren seit 1990 in einigen 

Jahren positiv und in einigen negativ aus. Die Tendenz geht jedoch von 

meist positiven Wanderungssalden in der ersten Hälfte der 1990er Jahre zu 

eher negativen Salden in den letzten Jahren. Im Schnitt über alle 

betrachteten Jahre ist der Wanderungssaldo annähernd ausgeglichen. In 

den letzten 10 Jahren (2008 bis 2017) aber hat die Marktgemeinde Pretzfeld 

mit insgesamt 1.108 Zuzügen und 1.198 Fortzügen im Gegensatz zu den 

Vergleichskommunen und -räumen einen insgesamt negativen 

Wanderungssaldo. Der größte postive Wanderungssaldo wurde im Jahr 

1991 mit 57 Personen erreicht. Der größte negative Wanderungssaldo lag 

im Jahr 2009 bei 41 Personen, d.h. es sind 41 Personen weniger in die 

Martktgemeinde Pretzfeld zugezogen als weggezogen sind. 

Der Saldo aus Geburten und Sterbefällen war in der Marktgemeinde 

Pretzfeld in den betrachteten Jahrzehnten häufiger positiv als negativ. Bei 

einer schwankenden Zahl der Sterbefälle ist die Zahl der Geburten für die 

Abbildung 19: Bevölkerungsentwicklung in den kreisfreien Städten und Landkreisen Bayerns (Aus-

schnitt) (Bayer. Landesamt für Statistik) 
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Marktgemeinde Pretzfeld tendenziell eher rückläufig. Im Schnitt über alle 

betrachteten Jahre ist der Saldo aus Geburten und Sterbefällen des Marktes 

Pretzfeld im Gegensatz zu den Vergleichskommunen und  

-räumen leicht positiv. In den letzten 10 Jahren (2008 bis 2017) sind 

insgesamt noch 184 Kinder geboren und 178 Menschen gestorben. 

Aufgrund der höheren Zahlen wird die Bevölkerungsentwicklung v.a. durch 

die Wanderungen verursacht und die Marktgemeinde Pretzfeld hat zuletzt 

folglich einen Rückgang der Bevölkerungszahl erlebt. 

 

 

 

 Altersstruktur 

Die Altersstruktur in der Marktgemeinde Pretzfeld entspricht annähernd 

der in den Vergleichskommunen bzw. Vergleichsräumen. Im Vergleich 

zeigt sich für den Markt Pretzfeld ein leicht höherer Anteil von Kindern und 

Jugendlichen im Alter von 6 bis unter 18 Jahren als in den Vergleichskom-

munen bzw. -räumen. 

Abbildung 20: Jährliche Bevölkerungsveränderung 
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Insgesamt macht sich, wie europaweit feststellbar, auch in der Marktge-

meinde Pretzfeld der Trend zur Überalterung der Gesellschaft bemerkbar. 

Die nachfolgenden Abbildungen verdeutlichen diese Tendenzen. 

Sowohl die Zahl der unter 18-Jährigen als auch deren Anteil sind seit Ende 

der 1990er Jahre in der Marktgemeinde Pretzfeld in der Tendenz rückläufig. 

Laut Prognose des Bayerischen Landesamts für Statistik werden Zahl und 

Anteil der unter 18-Jährigen in den nächsten Jahren weiter zurückgehen. 

 

 

  

Abbildung 21: Altersstruktur Markt Pretzfeld im Vergleich, 2017 

Abbildung 22: Entwicklung der Altersgruppe der unter 18-Jährigen 
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Die Zahl der älteren Bevölkerung sowie deren Anteil steigen dagegen fast 

kontinuierlich an. 

Diese Entwicklung wird sich in den nächsten Jahren laut Prognose des Bay-

erischen Landesamts für Statistik weiter fortsetzen. Danach nimmt die Be-

völkerungszahl der Senioren im Markt Pretzfeld bis 2028 gegenüber 2017 

um 19% zu. Im Jahr 2028 wird fast jede vierte Person 65 Jahre alt oder älter 

sein. 

Die Veränderung der Altersstruktur hat Auswirkungen auf das Nachfrage-

verhalten der Bevölkerung in vielerlei Hinsicht, da ältere Menschen ein er-

kennbar anderes Mobilitätsverhalten aufweisen als jüngere. Gleichzeitig 

führt eine zunehmende Überalterung der Bevölkerung auch zu anderen 

Bedarfen in Bezug auf weitere Einrichtungen und Angebote. Die darge-

stellte Entwicklung der Altersstruktur muss daher immer als Hintergrund für 

eine zukünftige Ortsentwicklung gesehen werden. 

 

 

 

 Teilräumliche Struktur der Bevölkerung 

Anhand von anonymisierten Daten aus der Einwohnerdatei des Marktes 

Pretzfeld mit Stand August 2018 wurde die Bevölkerungsstruktur in der 

Marktgemeinde Pretzfeld analysiert und in Karten dargestellt. Wesentliches 

Kriterium der Betrachtung ist die Altersstruktur. Dabei werden jeweils die 

Ortsteile betrachtet, wobei Pretzfeld und Altreuth in 3 bzw. 2 Teilräume 

untergliedert sind. 

Laut Einwohnerdatei des Marktes Pretzfeld wohnen zum Stand August 2018 

insgesamt rd. 2.530 Personen im Gemeindegebiet Pretzfeld, einschließlich 

Abbildung 23: Entwicklung der Altersgruppe der 65-Jährigen oder älter 
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der mit Nebenwohnsitz gemeldeten Personen. Dieser Einwohnerstand ist 

Grundlage für die folgende teilräumliche Betrachtung der Bevölkerungs-

struktur. Wie üblich weichen diese Einwohnerzahlen etwas von den ge-

nannten Daten des Bayerischen Landesamtes für Statistik ab. 

Die einzelnen Ortsteile sind unterschiedlich groß und unterschiedlich stark 

bewohnt. Am größten und einwohnerstärksten ist nach Pretzfeld (rd. 920 

Bewohnerinnen und Bewohner) der Ortsteil Altreuth mit rd. 530 Bewohne-

rinnen und Bewohnern. Pretzfeld ist in der Betrachtung auf den folgenden 

Karten jeweils unterteilt in 3 Teilräume: Pretzfeld Mitte, Pretzfeld Süd und 

West sowie das Wohngebiet Pfarräcker-Geierstoß. Altreuth ist für die Be-

trachtung unterteilt in einen östlichen und einen westlichen Teil. Diese 5 

Teilräume haben jeweils rd. 230 bis rd. 350 Bewohnerinnen und Bewohner. 

Wannbach mit rd. 300 und Hagenbach mit rd. 240 Personen liegen eben-

falls in dieser Größenordnung. Deutlich kleiner sind die übrigen Ortsteile. 

Urspring wird mit Pfaffenloh, Eberhardstein und Thosmühle zusammenge-

fasst betrachtet. 

 

  

Abbildung 24: Einwohner*innen in den Ortsteilen 
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In der Marktgemeinde Pretzfeld machen die 65-Jährigen und Älteren mit 

20% einen etwas höheren Anteil aus als die unter 18-Jährigen mit 17%. 64% 

der Einwohnerinnen und Einwohner der Marktgemeinde Pretzfeld gehören 

zur Altersgruppe 18 bis unter 65 Jahren. 

Die folgende Karte stellt die Verteilung der Altersgruppen in den einzelnen 

Teilräumen und Ortsteilen dar, unterschieden nach unter 18, 18 bis unter 

65, 65 und älter. 

Die Anteile der Bevölkerung einzelner relevanter Altersgruppen werden auf 

den folgenden Seiten noch genauer dargestellt. 

 

  

Abbildung 25: Altersgruppen der Einwohner*innen 



ISEK Markt Pretzfeld  Ergebnisbericht 

 

 

Juni 2021  Seite 51 

Altersgruppe der unter 18-Jährigen 

Der Anteil der unter 18-Jährigen an der Bevölkerung liegt laut Einwohner-

datei in der gesamten Marktgemeinde Pretzfeld bei 17%. Das sind 421 Kin-

der und Jugendliche (Stand August 2018). 

In den einzelnen Teilräumen und Ortsteilen schwankt ihr Anteil von 11% im 

Ortsteil Hagenbach bis 29% in Urspring mit Pfaffenloh, Eberhardstein, 

Thosmühle. 

Verhältnismäßig wenig Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren leben in 

Hagenbach mit 11%, gefolgt vom östlichen Teil Altreuths mit 12%, Ober-

zaunsbach und Kolmreuth mit je 13%. 

Mit 29% ist der Anteil von Kindern und Jugendlichen in Urspring mit Pfaf-

fenloh, Eberhardstein, Thosmühle besonders hoch. Darauf folgt mit ziemli-

chem Abstand das Wohngebiet Pfarräcker-Geierstoß mit 22%. 

 

  

Abbildung 26: Einwohner*innen unter 18 Jahren 
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Altersgruppe der unter 6-Jährigen 

Die Altersgruppe der unter 6-jährigen Kinder macht an der Bevölkerung in 

der gesamten Marktgemeinde Pretzfeld einen Anteil zwischen 4 und 5% 

aus bzw. 114 Kinder (Stand August 2018). 

Gar kein Kind unter 6 Jahren lebt im Ortsteil Hetzelsdorf. Ein vergleichs-

weise niedriger Anteil ist mit gut 2% im Ortsteil Unterzaunsbach gegeben, 

mit je etwa 3% im östlichen Teil Altreuths und in den Ortsteilen Hagenbach 

und Wannbach sowie mit knapp 4% im Ortsteil Oberzaunsbach. 

Bei 10% liegt der Anteil der unter 6-jährigen Kinder dagegen im kleinen 

Ortsteil Kolmreuth, der jedoch insgesamt nur 30 Einwohnerinnen und Ein-

wohner hat. 9% beträgt der Anteil der unter 6-Jährigen in Urspring mit 

Pfaffenloh, Eberhardstein und Thosmühle, die zusammen auch nur 45 Ein-

wohnerinnen und Einwohner haben. 

 

  

Abbildung 27: Einwohner*innen unter 6 Jahren 
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Altersgruppe mit 65 Jahren und älter 

20% der Einwohnerinnen und Einwohner der Marktgemeinde Pretzfeld 

bzw. 497 Personen sind 65 Jahre alt oder älter (Stand August 2018). 

Der mit Abstand niedrigste Anteil an Einwohnerinnen und Einwohnern mit 

65 Jahren und älter besteht mit 7% im Ortsteil Kolmreuth. Im Wohngebiet 

Pfarräcker-Geierstoß liegt der Anteil mit 13% auch vergleichsweise niedrig. 

Die höchsten Anteile an älteren Einwohnerinnen und Einwohnern werden 

mit 27% im Ortsteil Hagenbach, mit je 25% in Hetzelsdorf und im südlichen 

bis westlichen Bereich Pretzfelds sowie mit 24% im westlichen Teil Altreuths 

erreicht. 

 

Bevölkerung zusammenfassend: 

¶ Seit 2004 Rückgang bzw. Stagnation der Bevölkerungszahl im Markt 

Pretzfeld v.a. durch Fortzüge 

¶ Rückgang der Zahl und des Anteils der Kinder und Jugendlichen im 

Markt Pretzfeld 

¶ Bevölkerungsstruktur v.a. im Ortsteil Hagenbach vergleichsweise ăaltò, 

im Wohngebiet Pfarräcker-GeierstoÇ dagegen relativ ăjungò 

Abbildung 28: Einwohner*innen mit 65 Jahren und älter 
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 WOHNUNGS- UND WOHNBAUFLÄCHENBEDARF 

 Baufertigstellungen, Wohnsituation 

Die Wohnbebauung im Markt Pretzfeld wird von Einfamilienhäusern domi-

niert. Im Nord-Osten des Hauptorts Pretzfeld besteht ein großes Wohnge-

biet, außerdem im Ortsteil Altreuth sowie im Norden des Ortsteils Wann-

bach. In den übrigen kleineren Ortsteilen bestehen keine nennenswerten 

Wohngebiete. 

Die Entwicklung der Baufertigstellungen im Markt Pretzfeld sowie weiterer 

Daten zur Wohnsituation wird im Folgenden dargestellt. 

Nach einer stärkeren Bautätigkeit im Markt Pretzfeld Anfang und Mitte der 

1990er Jahre ist diese seitdem geringer. V.a. Wohngebäude mit 3 und mehr 

Wohnungen wurden seit Mitte der 1990er Jahre nur noch vereinzelt errich-

tet. 

Im Zeitraum seit 1990 wurden im Markt Pretzfeld insgesamt rd. 270 Woh-

nungen in neu errichteten Wohngebäuden fertiggestellt. Davon entfallen 

rd. 230 auf Wohneinheiten in Wohngebäuden mit 1 oder 2 Wohnungen 

und mit gut 40 nur etwa ein Sechstel auf Wohneinheiten in Wohngebäuden 

mit 3 oder mehr Wohnungen. Insgesamt dominiert im Markt Pretzfeld der 

Einfamilienhausbau. 

 

 

 

Im Zeitraum seit 1990 wurde im Markt Pretzfeld Wohnfläche in neu errich-

teten Wohngebäuden in der Größenordnung von insgesamt rd. 3,2 ha ge-

schaffen. 

Abbildung 29: Baufertigstellungen - Wohnungen 
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Der jährliche Zuwachs der Wohnfläche in Wohngebäuden durch neu er-

stellte Wohnungen im Markt Pretzfeld gegenüber dem Bestand an Wohn-

fläche zum Ende des Vorjahres lag in den letzten gut 25 Jahren meist bei 

unter 2%. Anfang bis Mitte der 1990er Jahre lag der Zuwachs dagegen et-

was höher, außerdem im Jahr 2004. 

 

 

Im Markt Pretzfeld ist die durchschnittliche Wohnungsgröße mit 118 m² 

Wohnfläche im Jahr 2017 größer als im gesamten bayerischen Durchschnitt, 

der in den letzten Jahren bei 97 m² liegt. 

Abbildung 30: Baufertigstellungen - Wohnfläche 

Abbildung 31: Baufertigstellungen ð jährl. Zuwachs an Wohnfläche 
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Sowohl im Markt Pretzfeld als auch in gesamt Bayern hat sich die durch-

schnittliche Wohnungsgröße in den vergangenen Jahren leicht vergrößert. 

 

 

 

Die durchschnittliche Wohnfläche pro Kopf liegt im Markt Pretzfeld im Jahr 

2017 bei 54 m², im gesamten bayerischen Durchschnitt bei 48 m². Sie hat 

sich im Markt Pretzfeld wie auch im gesamten Bayern in den vergangenen 

gut 25 Jahren deutlich vergrößert ð in gesamt Bayern um 10 m², im Markt 

Pretzfeld sogar um 15 m². In den letzten 7 Jahren stagniert die durch-

schnittliche Wohnfläche pro Kopf in Bayern. 

Da gleichzeitig mit der leichten Zunahme der durchschnittlichen Woh-

nungsgröße in den vergangenen Jahren eine immer kleinere durchschnitt-

liche Haushaltsgröße (Einwohner pro Wohnung) einherging, ist die durch-

schnittliche Wohnfläche pro Kopf im gleichen Zeitraum verhältnismäßig viel 

stärker angestiegen als die durchschnittliche Wohnungsgröße. Dies wird in 

den beiden Abbildungen zur durchschnittlichen Wohnungsgröße sowie der 

Wohnfläche pro Kopf ersichtlich. 

Abbildung 32: Durchschnittliche Wohnungsgröße in qm 
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Die folgende Abbildung zeigt für den Markt Pretzfeld die gegenläufige Ent-

wicklung der durchschnittlichen Haushaltsgröße, d.h. der durchschnittli-

chen Personenzahl pro Haushalt bzw. Wohnung, sowie der durchschnittli-

chen Wohnfläche in m² pro Einwohner. 

Wie auch andernorts festzustellen ist, nimmt die durchschnittliche Haus-

haltsgröße im Markt Pretzfeld deutlich ab. Im Jahr 1990 lebten im Markt 

Pretzfeld im Durchschnitt noch 2,9 Personen in einem Haushalt, 2017 sind 

es bereits nur noch 2,2 Personen. 

Gleichzeitig und in Folge der kleiner werdenden Haushaltsgröße nimmt der 

Verbrauch an Wohnfläche pro Kopf deutlich zu. Waren es 1990 noch 

38,8 m² Wohnfläche, die jedem Pretzfelder im Durchschnitt zur Verfügung 

stand, sind es 2017 mit 53,8 m² bereits 15 m² pro Einwohner mehr. 

Tendenziell ist von einer weiteren Verringerung der durchschnittlichen 

Haushaltsgröße auszugehen und auch von einem weiter ansteigenden Be-

darf an Wohnfläche pro Einwohner. 

Abbildung 33: Durchschnittliche Wohnfläche pro Kopf in qm 
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Aufgrund der beschriebenen Entwicklungen ist in den vergangenen gut 25 

Jahren der gesamte im Markt Pretzfeld vorhandene Bestand an Wohnflä-

che (in Wohn- und Nichtwohngebäuden) im Verhältnis stärker angestiegen 

als die Zahl der Bevölkerung ð Anstieg der Wohnfläche 2017 gegenüber 

1990 um 48% gegenüber einem Anstieg der Bevölkerungszahl um 7%. 

 

 

 

  

Abbildung 34: Durchschnittliche Wohnfläche pro Kopf und Haushaltsgröße 

Abbildung 35: Bevölkerungs- und Wohnflächenentwicklung 
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Die folgende Darstellung des Bestands an Wohnungen in Wohn- und 

Nichtwohngebäuden im Markt Pretzfeld nach Anzahl der Räume (Stand 

31.12.2017) zeigt, dass deutlich über 80% der vorhandenen Wohnungen 

über 4 oder mehr Räume verfügen. Kleine Wohnungen mit 1 oder 2 Räu-

men bestehen hingegen kaum: lediglich gut 40 der insgesamt rd. 1.090 

Wohnungen in der Marktgemeinde gehören dieser Größenklasse an. Dies 

entspricht einem Anteil von 4%. 

 

 

 

Der Anteil der großen Wohnungen ist damit im Markt Pretzfeld wie v.a. 

auch in den Vergleichsgemeinden Egloffstein und Wiesenttal höher als in 

den größeren Raumeinheiten Landkreis Forchheim, Oberfranken und Bay-

ern. 

Abbildung 36: Bestand an Wohnungen nach Raumzahl 
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Angesichts der zunehmenden Überalterung der Bevölkerung generell, aber 

auch im Markt Pretzfeld, werden seniorengerechte, barrierefreie Wohnun-

gen immer bedeutender. 

In der Marktgemeinde Pretzfeld gibt es zum Zeitpunkt der Durchführung 

des Zensus 2011 insgesamt rd. 990 Haushalte. Davon sind es rd. 170 Haus-

halte, in denen ausschließlich Senioren leben. Neuere Daten liegen hierzu 

leider nicht vor. 

Für die rd. 170 Haushalte mit ausschließlich Senioren ergibt sich differenziert 

nach der Fläche der bewohnten Wohnung folgende Verteilung. Demnach 

leben lediglich 45 reine Seniorenhaushalte in einer kleineren Wohnung bis 

unter 80 m². Das ist gut ein Viertel der Pretzfelder Seniorenhaushalte. 

Knapp 130 und damit knapp drei Viertel der reinen Seniorenhaushalte woh-

nen in Wohnungen bzw. Häusern mit einer Fläche von mindestens 80 m². 

85 Haushalte und damit knapp die Hälfte der Seniorenhaushalte wohnen 

sogar in Wohnungen bzw. Häusern mit mindestens 100 m² Fläche. 

Abbildung 37: Raumzahl der Wohnungen 
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V.a. für die hohe Anzahl an Seniorenhaushalten in relativ großen Einfamili-

enhäusern besteht ein beträchtliches Potenzial für die Schaffung senioren-

gerechten Wohnraums in kleineren Wohnungen. 

 

 Wohnungsbedarf 

Auch bei stagnierenden oder sogar rückläufigen Bevölkerungszahlen muss 

nach Prognosen des Bundesinstituts für Bau-, Stadt- und Raumforschung 

(BBSR)1 in den kommenden Jahren mit einer erhöhten Nachfrage nach zu-

sätzlichem Wohnraum gerechnet werden. Begründet wird dies mit Entwick-

lungen, die sich auch in Pretzfeld erkennen lassen: 

¶ die wachsende Zahl von Haushalten, 

¶ eine steigende Eigentümerquote und 

¶ zunehmenden Wohnflächenkonsum. 

Die Berechnungen des Bayerischen Landesamts für Statistik gehen für den 

Markt Pretzfeld von einer Stagnation bzw. einem leichten Rückgang der 

Bevölkerungsrückgangszahlen aus. 

Gemäß Demographie-Spiegel2 wird die Bevölkerungszahl im Markt Pretz-

feld im Jahr 2031 bei insgesamt 2.320 Personen liegen. Am 31.12.2019 waren 

es 2.356 Personen3. 

 

1  Vgl. Bundesinstitut für Bau-, Stadt- und Raumforschung im Bundesamt für Bauwesen und Raumordnung: 

Wohnungsmarktprognose 2030. Bonn, April 2015. 

2  Vgl. Bayerisches Landesamt für Statistik (Hrsg.): Demographie-Spiegel für Bayern. Markt Pretzfeld.  

Berechnungen bis 2031. In: Beiträge zur Statistik Bayern, Heft 550. Fürth, Juli 2019 

3  Vgl. Bayerisches Landesamt für Statistik: GENESIS online. Fortschreibung des Bevölkerungsstands für die 

Gemeinde Pretzfeld. Fürth, März 2021 

Abbildung 38: Haushalte mit ausschl. Senioren nach Fläche der Wohnung 
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Die Bedingungen, die Funktion des Marktes Pretzfeld als Wohnstandort zu 

stärken sind günstig. Bis zum Jahr 2037 erscheint eine Zielbevölkerung von 

2.500 Einwohnern realistisch. Dies bedeutet nach Berechnungen von To-

pos team einen Gesamtbedarf von 139 zusätzlichen Wohnungen (siehe Ta-

belle 4). 

 

Eigenbedarf 
Ersatz- + Nachhol- + Zusatzbedarf  

ð Leerraumreserve 
103 WE 

Ersatzbedarf 

Ersatz vorhandenen Wohnraumbestandes 

durch Neubauten 

= +0,3% p.a. des WE Bestands (1.063 am 

31.12.2019) 

57 WE 

Nachholbedarf 

Zahl der Wohnungen, die für die vorhandene 

Bevölkerung gebaut werden müsste, um dem 

Trend z.B. zu kleineren Haushalten Rechnung 

zu tragen 

= 5% des WE Bestands am 31.12.2019 

53 WE 

Zusatzbedarf 

Bedarf aufgrund erwarteter Geburtenüber-

schüsse 

(bei einer Zielbevölkerung von 2.500 EW ge-

genüber 2.356 am 31.12.2019) und unter der  

Annahme, dass 50% des Bevölkerungszuwach-

ses aus Geburtenüberschüssen resultieren, an-

genommene Haushaltsgröße 2,0 EW/WE) 

36 WE 

Leerraumreserve 

benutzbare, aber nicht belegte Wohnungen 

gemäß Zensus 2011 rund 4% des Wohnungs-

bestands 

­43 WE 

Neubedarf aufgrund von Wanderungszuwächsen 36 WE 

Gesamtbedarf Eigenbedarf + Neubedarf 139 WE 

 

Tabelle 4: Gesamtbedarf an Wohnungen im Markt Pretzfeld bis 2037 (eigene Berechnungen) 

 

 Wohnbauflächenbedarf 

Der Bedarf an Wohnbaufläche hängt stark davon ab, ob der Wohnungs-

bedarf zukünftig stärker in Ein- oder Mehrfamilienhäusern gedeckt werden 

soll.  

Aufgrund des erwarteten Anstiegs der Altersgruppe der über 65-Jährigen 

ist anzunehmen, dass in den kommenden Jahren insbesondere die Nach-

frage nach kleineren Wohneinheiten in Geschossbauten steigt. 
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Zuletzt lag der Anteil der Wohnungen in Wohngebäuden mit mindestens 

3 Wohnungen im Markt Pretzfeld bei weniger als 20% (206 von 1.063 Woh-

nungen in 739 Wohngebäuden am 31.12.2019)4. 

Unter der Annahme, dass 

¶ in Einfamilienhausgebieten die Brutto-Wohnungsdichte bei maximal 

17 WE/ha liegt und bei einer Bebauung mit Mehrfamiliengebäuden 

eine Brutto-Wohnungsdichte von mindestens 71 WE/ha5 erreicht wer-

den 

¶ das derzeitige Verhältnis von Wohnungen in Ein- und Mehrfamilien- 

gebäuden von 80:20 nicht verändert werden kann 

werden 6,9 ha Baufläche benötigt, um den ermittelten Wohnungsbedarf zu 

decken (Variante 1). 

Wenn bis 2037 die Hälfte des ermittelten Wohnungsbedarfs in Mehrfamili-

engebäuden gedeckt werden kann, reduziert sich der oben beschriebene 

Bauflächenbedarf auf ca. 5,1 ha (Variante 2). 

 

  

 

4  Vgl. Bayerisches Landesamt für Statistik: GENESIS online. Gebäude- und Wohnungsbestand.  

Fortschreibung des Wohngebäude- und Wohnungsbestands für die Gemeinde Pretzfeld. Fürth,  

März 2021 

5 Vgl. Prinz, D.: Städtebau. Band 1: Städtebauliches Entwerfen. Stuttgart 1993 
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 WIRTSCHAFTSSTANDORT 

 Arbeitsplatzentwicklung und Pendler 

Vom Bayerischen Landesamt für Statistik liegen zur Beschäftigungsstatistik 

nur noch Zahlen ab 2008 vor. 

Aktuell (Stand Juni 2017) sind rd. 630 Personen am Arbeitsort Markt Pretz-

feld sozialversicherungspflichtig beschäftigt. 

Dies sind nur wenig mehr als im Jahr 2008 mit rd. 620 Personen. Während 

die Zahl der im Markt Pretzfeld sozialversicherungspflichtig Beschäftigten 

v.a. in den Jahren 2009 und 2010 rückläufig war, hat sie sich in den letzten 

Jahren wieder eher positiv entwickelt. Im Vergleich verlief die Entwicklung 

in der Marktgemeinde Pretzfeld im betrachteten Zeitraum unterdurch-

schnittlich. 

 

 

 

Die Arbeitsplatzdichte gibt das Verhältnis der sozialversicherungspflichtig 

Beschäftigten am Arbeitsort zur dortigen Bevölkerung im erwerbsfähigen 

Alter von 15 bis unter 65 Jahren an. 

Mit 397 sozialversicherungspflichtig Beschäftigten pro 1.000 erwerbsfähi-

gen Einwohnern (Stand 2017) liegt dieser Indikator für die Marktgemeinde 

Pretzfeld etwa in der gleichen Größenordnung wie für die Vergleichsge-

meinde Wiesenttal (347) sowie der Durchschnitt für den Landkreis Forch-

heim (401). Die Marktgemeinden Egloffstein mit 221 und Gößweinstein mit 

168 erreichen niedrigere Werte. Für die 4 betrachteten Gemeinden ist die 

Abbildung 39: Entwicklung der sozialversicherungspflichtig Beschäftigten am Arbeitsort 



ISEK Markt Pretzfeld  Ergebnisbericht 

 

 

Juni 2021  Seite 65 

Arbeitsplatzdichte allerdings jeweils deutlich niedriger als der Durchschnitt 

für Oberfranken (612) und für Bayern (634). 

 

 

 

Aktuell (Stand Juni 2017) pendeln rd. 930 sozialversicherungspflichtig Be-

schäftigte von ihrem Wohnort Marktgemeinde Pretzfeld zu einem anderen 

Arbeitsort aus. Damit liegt der Auspendleranteil (Anteil der Auspendler an 

den sozialversicherungspflichtigen Beschäftigten am Wohnort Marktge-

meinde Pretzfeld) bei 88%. Die Zahl der Auspendler liegt etwa um die 

Hälfte höher als die Zahl der in der Marktgemeinde Pretzfeld sozialversi-

cherungspflichtig Beschäftigten mit rd. 630 Personen. 

Mit rd. 500 sozialversicherungspflichtig Beschäftigten (Stand Juni 2017) liegt 

die Zahl der Einpendler aus einem anderen Ort in den Arbeitsort Marktge-

meinde Pretzfeld deutlich niedriger als die der Auspendler. Damit besteht 

ein Auspendlerüberschuss; es gibt rd. 430 mehr Auspendler als Einpendler. 

Der Einpendleranteil (Anteil der Einpendler an den sozialversicherungs-

pflichtigen Beschäftigten am Arbeitsort Marktgemeinde Pretzfeld) liegt bei 

80%. 

Seit 2008 schwankte die Zahl der Auspendler im Bereich von rd. 870 bis rd. 

950 Auspendlern. Die Zahl der Einpendler bewegte sich im Bereich von rd. 

390 bis rd. 500 Einpendlern, womit aktuell der höchste Stand seit 2008 er-

reicht ist. 

Abbildung 40: Entwicklung der Arbeitsplatzdichte 
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Hinsichtlich der Ziele der Auspendler zeigt sich, dass mit rd. 220 bzw. rd. 

200 Auspendlern die meisten nach Forchheim und Erlangen pendeln. 

Darauf folgen die Ziele Nürnberg mit rd. 100 Auspendlern und das benach-

barte Ebermannstadt mit rd. 90 Auspendlern. 

Weitere Ziele sind in der Abbildung mit aufgeführt, sofern mindestens 10 

Auspendler aus der Marktgemeinde Pretzfeld dorthin pendeln. 

 

 

  

Abbildung 41: Entwicklung der Ein- und Auspendlerzahl, Pretzfeld 

Abbildung 42: Häufigste Ziele der Auspendler aus dem Markt Pretzfeld 
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Bei den Herkunftsorten der Einpendler in die Marktgemeinde Pretzfeld liegt 

die benachbarte Stadt Ebermannstadt mit rd. 80 Einpendlern an der Spitze, 

worauf die benachbarte Marktgemeinde Gößweinstein und die Stadt 

Forchheim mit jeweils knapp 60 Einpendlern folgen. 

Weitere Herkunftsorte ab 10 Einpendlern sind in folgender Abbildung ge-

nannt, darunter nicht nur direkte Nachbargemeinden, sondern auch die 

Stadt Bamberg, der Markt Eggolsheim, Obertrubach, Heiligenstadt i.OFr. 

sowie Unterleinleiter. 

 

 

 

Abbildung 43: Häufigste Herkunftsorte der Einpendler in den Markt Pretzfeld 



ISEK Markt Pretzfeld  Ergebnisbericht 

 

 

Juni 2021  Seite 68 

 

 Arbeitsplätze nach Wirtschaftsbereichen 

Einen wichtigen Hintergrund für die Analyse der wirtschaftlichen Situation 

in der Marktgemeinde Pretzfeld bildet neben der Entwicklung der Beschäf-

tigung die Differenzierung der Beschäftigten nach den einzelnen Wirt-

schaftsbereichen. 

Bei Betrachtung der Aufteilung der sozialversicherungspflichtig Beschäftig-

ten in der Marktgemeinde Pretzfeld auf die einzelnen Wirtschaftsbereiche 

ist auffällig, dass der Anteil im produzierenden Gewerbe mit fast 70% sehr 

deutlich über den Anteilen der Vergleichskommunen bzw. Vergleichs-

räume liegt. Diese hohe Zahl mit rd. 440 von insgesamt rd. 630 im Markt 

Pretzfeld sozialversicherungspflichtig Beschäftigten liegt zu einem großen 

Teil am Betrieb Geiger Fertigungstechnologie im Ortsteil Altreuth. Damit 

besteht eine gewisse Abhängigkeit von diesem Gewerbebetrieb. 

Gleichzeitig sind in Pretzfeld v.a. die Anteile im Dienstleistungsbereich (Un-

ternehmensdienstleister sowie öffentliche und private Dienstleister) deutlich 

unter dem bayerischen und dem oberfränkischen Durchschnitt sowie dem 

Durchschnitt des Landkreises Forchheim. 

Abbildung 44: Pendlerverflechtungen 
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Diese Struktur in der Marktgemeinde Pretzfeld mit einem sehr hohen Anteil 

im produzierenden Gewerbe hat sich in den letzten Jahren wenig verän-

dert. Am deutlichsten fällt die Erhöhung des Anteils im Bereich der Unter-

nehmensdienstleister auf die heutigen 40 bis 50 Beschäftigten bzw. 7% aus. 

 

 

 

Wirtschaftsstandort zusammenfassend: 

¶ Wirtschaftsstruktur mit niedrigem Anteil im Dienstleistungsbereich 

¶ Abhängigkeit von einem großen Gewerbebetrieb 

Abbildung 45: Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte nach Wirtschaftsbereichen 

Abbildung 46: Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte nach Wirtschaftsbereichen 
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 EINZELHANDEL UND NAHVERSORGUNG 

Das Einzelhandelsangebot im Markt Pretzfeld ist im Wesentlichen be-

schränkt auf wenige Nahversorgungsbetriebe, vor allem eine Metzgerei 

und den Getränkemarkt des Obstgroßmarkts Fränkische Schweiz mit klei-

nem ergänzendem Sortiment im Hauptort Pretzfeld sowie 2 Bäckereien mit 

kleinem Cafébereich in den Ortsteilen Wannbach und Hagenbach. Dane-

ben sind ein Blumengeschäft im Ortsteil Wannbach vorhanden und der La-

den der Edelbrennerei Haas im Hauptort Pretzfeld. Über die verschiedenen 

Ortsteile verteilt gibt es ein paar Direktvermarkter, v.a. von Obst, Obstdestil-

laten, Fleisch und Fisch. Wichtige Dienstleistungsbetriebe sind die 2 Bankfi-

lialen im Hauptort Pretzfeld. 

 

            

 

Bis vor wenigen Jahren waren im Zentrum des Hauptorts Pretzfeld noch 

eine Bäckereifiliale bzw. zuletzt eine Bäckerei / Konditorei mit Café sowie 

außerdem ein Dorfladen ansässig. Der Markt Pretzfeld wünscht die Ansied-

lung eines Lebensmittelmarktes im Hauptort Pretzfeld. Eine optimal geeig-

nete Fläche besteht derzeit nicht. 

Sowohl in der Haushaltsbefragung als auch im Rahmen der weiteren Betei-

ligung sind die Nahversorgung bzw. fehlende Einkaufsmöglichkeiten im 

Markt Pretzfeld ein sehr großes Thema. 

Es bestehen mehrere nahegelegene Lebensmittel-Einkaufsmöglichkeiten in 

Nachbargemeinden: Ebermannstadt: Vollsortimenter und mehrere Disco-

unter (3 km vom Hauptort Pretzfeld); weitere Ansiedlungen aktuell in Pla-

nung. Weilersbach: Vollsortimenter an der B470 (3 km vom Hauptort Pretz-

feld). Kirchehrenbach: Discounter und kleiner Vollsortimenter (2 bis 3 km 

vom Hauptort Pretzfeld). 

Gemäß Nr. 2.13 der Dorferneuerungsrichtlinien bestehen Möglichkeiten der 

Förderung von Kleinstunternehmen der Grundversorgung.  
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Einzelhandel und Nahversorgung zusammenfassend: 

¶ Im Markt Pretzfeld selbst kaum Einzelhandel und nur wenig Angebot 

zur Nahversorgung 

¶ Mehrere Nahversorgungsmöglichkeiten in Nachbargemeinden 

 

 NAHERHOLUNG UND TOURISMUS 

Grundsätzlich werden Naherholungsmöglichkeiten zunehmend zu einem 

Standortfaktor, der auch die Beurteilung der Lebensqualität beeinflusst. Der 

Markt Pretzfeld liegt in der Fränkischen Schweiz und im Westen des Natur-

parks Fränkische Schweiz ð Frankenjura (vorher Fränkische Schweiz ð Vel-

densteiner Forst). Damit bietet sich ein großes Potenzial zur Naherholung, 

das neben der Zielgruppe Erholungssuchender von außerhalb natürlich 

auch für die hier ansässige Bevölkerung relevant ist. Entsprechend wird in 

der im November und Dezember 2018 durchgeführten Haushaltsbefra-

gung als größte Stärke der Marktgemeinde Pretzfeld mit deutlichem Ab-

stand am häufigsten die Lage in der fränkischen Schweiz und in einer at-

traktiven Landschaft, die schöne Umgebung, die Natur in der Nähe usw. 

genannt. 

 

 Tourismusdaten 

Der Tourismus im Markt Pretzfeld ist überwiegend vom Tagestourismus 

geprägt, der Schwerpunkt liegt auf Naherholung und Tagesausflügen. Ins-

besondere zur Kirschblüte im Frühjahr und den überregional bekannten 

Veranstaltungen, wie dem Tag der offenen Brennereien und Brauereien 

oder dem Kirschenfest, kommen viele Besucher und Touristen in die Markt-

gemeinde. Die Straßenanbindung sowie die Bahnanbindung machen 

Pretzfeld leicht erreichbar. Auf der Suche nach Übernachtungsmöglichkei-

ten müssen Besucher jedoch meist auf andere Gemeinden in der näheren 

Umgebung ausweichen. 

Für den Tourismus im Markt Pretzfeld liegen keine statistischen Angaben 

des bayerischen Landesamts für Statistik vor. Auf kommunaler Ebene wer-

den jedoch jährlich die Übernachtungszahlen bei den ortsansässigen Be-

trieben im Markt Pretzfeld abgefragt. Diese Zahlen sind freiwillige Angaben 

der Betriebe und daher nicht zwingend vollständig. 

In der Marktgemeinde Pretzfeld befindet sich mit dem Gasthof Mühlhäuser 

mit Pension im Ortsteil Wannbach ein Übernachtungsbetrieb mit mehreren 

Betten. Zusätzlich gibt es sechs private Anbieter von Ferienwohnungen. 

Camping- oder Wohnmobilstellplatz gibt es im Marktgemeindegebiet 

Pretzfeld keinen. Eine gewisse Nachfrage ist jedoch vorhanden; so stehen 
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derzeit teilweise Wohnmobile am Parkplatz am Kellerwald. Basierend auf 

den freiwilligen Angaben der örtlichen Beherbergungsbetriebe gab es im 

Jahr 2016 rd. 2.200 Übernachtungen im Markt Pretzfeld bei rd. 45 Betten. 

Dies entspricht einer Auslastung von 7,5%. 

 

 

 

In der Tourismusregion Fränkische Schweiz insgesamt sind die Übernach-

tungszahlen in gewerblichen Betrieben von 2005 bis 2016 um 33,5% auf rd. 

1 Mio. Übernachtungen im Jahr 2016 angestiegen. Zusätzlich wird die An-

zahl an Übernachtungen im nichtgewerblichen Bereich pro Jahr auf rd. 

500.000 geschätzt. Die durchschnittliche Bettenauslastung im Jahr 2015 lag 

bei 29%, insbesondere von April bis Oktober werden hohe Auslastungen 

erreicht. Eine bedeutsame Rolle nimmt aber der Tagestourismus ein, wozu 

insbesondere die gute infrastrukturelle Anbindung und die Nähe zu den 

umliegenden Großstädten beitragen. Jährlich kommen rd. 7,4 Mio. Tages-

touristen in die Region (Tourismuskonzept Fränkische Schweiz, 2017). 

 

 Touristische Themen 

Das Tourismuskonzept Fränkische Schweiz sieht die Marktattraktivität der 

Fränkischen Schweiz insbesondere in den Leitthemen Wandern, Natur und 

Mountainbike. Die Profilierungsthemen Bierkultur, Kulinarik und Klettern 

sollen insbesondere die Leitthemen profilieren und aufladen. (Tourismus-

konzept Fränkische Schweiz, 2017, S. 36 - 39) 

Pretzfeld kann in Teilen an diesen touristischen Zukunftsthemen partizipie-

ren. Neben der Ausrichtung als Fahrrad- und v.a. Wandergebiet bietet sich 

die Chance einer weiteren Profilierung als einer der 100 in Bayern im Jahr 

2018 ausgezeichneten Genussorte mit folgenden kulinarischen Besonder-

heiten Pretzfelds: 
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¶ ăKirscheò ð Kirschprodukte, Kirschenfest, Kirschenweg 

¶ Brennereien und Brauereien 

¶ Obstgroßmarkt Fränkische Schweiz, Obstsaft 

¶ Schwarze Walnüsse 

¶ Verschiedene Vermarkter regionaler Produkte 

¶ Gemeindliche Backöfen 

 

Die Region um das Walberla wurde als ganze Region ebenfalls als Genus-

sort mit ähnlichen kulinarischen Themen ausgezeichnet. 

Im Leitbild der Marktgemeinde Pretzfeld, das 1998 ebenso wie der zuge-

hörige Maßnahmenkatalog angenommen worden ist, ist formuliert, dass in 

enger Kooperation von Gastwirten, Zimmervermietern und Interessierten 

mit der Gemeinde der sanfte Tourismus weiterentwickelt werden soll. 

Im Integrierten Ländlichen Entwicklungskonzept (ILEK) für die Allianz Frän-

kische Schweiz AKTIV stützt sich das Handlungsfeld Tourismus auf die Ein-

zigartigkeit des Naturraums mit entsprechenden Wander- und Fahrradwe-

gen. Folgende Maßnahmen, die sich nicht konkret auf eine andere Ge-

meinde beziehen, werden im ILEK mit Bezug zum Tourismus vorgeschla-

gen: 

 

¶ Marketing Fränkische Schweiz AKTIV 

¶ Spielplatznetzwerk Fränkische Schweiz AKTIV 

¶ Ausbau Radwegenetz mit E-Bike-Infrastruktur, u.a. Bau Radweg Pretz-

feld ð Weilersbach ð Eggolsheim, durchgehende Radwegverbindung 

entlang der Wiesent (z.B. Brücke Pretzfeld ð Kirchehrenbach fehlt) 

¶ Qualitªtsoffensive ăTourismusò 

¶ UNESCO-Biosphärenreservat ăFrªnkische Schweizò 2030 

¶ Regionale Besucherinfozentren BIZ 

¶ Leitprodukt ăKirschbl¿teò 

¶ Kernwegenetz-Konzept (inkl. Rad- und Wanderwege) mit Umsetzung 

und Kommunikation 

¶ Frªnkische Schweiz AKTIV ăerleben und feiernò 

¶ Ausbau Wanderwege 

¶ Unterstützung Sternenpark ăFrªnkische Schweizò 
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 Sehenswürdigkeiten, Rad- und Wanderwege 

Sehenswürdigkeiten, die für Besucher als Tagesausflügler oder Touristen 

interessant sind, gibt es im Bereich des Marktes Pretzfeld wenig. Am ehes-

ten relevant sind folgende historische Gebäude und Einrichtungen: 

 

¶ Kath. Kirche St. Kilian in Pretzfeld 

¶ St. Matthäus-Kirche in Hetzelsdorf 

¶ Judenfriedhöfe in Pretzfeld und Hagenbach 

¶ Ruine Dietrichstein nördlich von Lützelsdorf, heute Aussichtspunkt 

¶ Schloss Pretzfeld, aber kaum im Bewusstsein und derzeit Nutzung als 

Büros und Wohnraum 

 

            

 

Relevanter für Besucher der Marktgemeinde Pretzfeld ist in der Regel die 

Lage im Naturraum, dem Naturpark Fränkische Schweiz ð Frankenjura. So 

liegt die Marktgemeinde am ăEingangò zum Trubachtal und in der Nähe 

zur Ehrenbürg mit den beiden Gipfeln Walberla und Rodenstein. Im Gebiet 

der Marktgemeinde Pretzfeld selbst liegen der Rödelfels, Reisberg, Lützels-

dorfer Berg, Wachfels usw. 

Die Region der Fränkischen Schweiz eignet sich gut für Radtouren und v.a. 

für Wanderungen und bietet ein enges Netz an Radwegen und Wander-

wegen. Beides wird gut beworben; auf der Homepage der Fränkischen 

Schweiz (www.fraenkische-schweiz.com) wie auch in Printform. 
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Das Tourismuskonzept Fränkische Schweiz stuft den Radtourismus wie folgt 

ein: ăIm Radtourismus verf¿gt die Frªnkische Schweiz ¿ber eine solide, aber 

wenig attraktive und zum Teil lückenhafte Radwegeinfrastruktur. Es existie-

ren 58 Rundradtouren und es besteht die Anbindung an 14 überregionale 

Fernradwege wie den ăRadweg deutsche BurgenstraÇeò und den ăMain-

Radwegò. Als regional attraktiver Radweg ist der ăFrªnkische Schweiz Rad-

wegò zu nennen, welcher sich auf 65 km von Forchheim bis nach Bayreuth 

erstreckt.ò (Tourismuskonzept Frªnkische Schweiz, 2017, S. 18) 

Durch Pretzfeld verlaufen mehrere überörtliche beschilderte Radwege: 

 

¶ Casanovas Ausritt (Bayreuth ð Ebermannstadt ð Betzenstein ð Peg-nitz 

ð Creußen ð Bayreuth), ges. 185 km 

¶ Brauereien- und Bierkellertour (Bamberg ð Burgebrach ð Buttenheim ð 

Forchheim ð Ebermannstadt ð Litzendorf ð Bamberg), ges. 202 km 

¶ Fürstbischöfliche Tour (Bamberg ð Ebrach ð Pommersfelden ð Forch-

heim ð Heiligenstadt ð Bamberg), ges. 204 km 

¶ Radrunde Oberfranken, ges. 552 km 

¶ Fränkische Schweiz Radweg (Forchheim bis Bayreuth), ges. 65 km 

 

Von der Tourismuszentrale Fränkische Schweiz gibt es verschiedene Vor-

schläge für Fahrradtagestouren, von denen auch welche durch das  

Pretzfelder Marktgemeindegebiet führen, wie z.B. Wiesent- und Trubach-

tal-Tour, Walberla-Rundweg, Täler-Rundtour, Wiesenttal-Tour. 

Abbildung 47: Fahrradtouren (Ausschnitt) Fahrradtouren Fränkische Schweiz, 2018 





















































































































https://de.wikipedia.org/wiki/Impressionismus
https://de.wikipedia.org/wiki/Neoimpressionismus
https://de.wikipedia.org/wiki/Berliner_Secession
https://de.wikipedia.org/wiki/Berliner_Secession

























































































































































































































































































